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Herren Kreisklasse A Nord

VfB Adersbach II : TTC Landshausen 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Landshausen baut Siegesserie aus

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Landshausen das Spiel in der Herren Kreisklasse A Nord beim VfB Adersbach II am Freitagabend
mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Blösch /
Mildenberger im 6. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unvollständig antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Romani / Streng gegen Dengel /
Schramm verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Dengel / Schramm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Zwei Sätze lang fanden dann Thaler / Ziegler gegen Blösch /
Mildenberger das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch
mit 7:11, 10:12, 11:7, 11:7, 11:3 gewannen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Leider musste der TTC Landshausen daraufhin das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den VfB Adersbach II. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Maurizio Romani eine Vier-Satz-Niederlage gegen Theo
Mildenberger kassierte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jochen Streng gegen Peter
Blösch, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Rüdiger Thaler gegen Manfred Schramm, obwohl man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Markus Ziegler kam
mit der Spielweise von Christian Dengel am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Einen Punkt erhielt der VfB Adersbach II nachfolgend,
da Silas Link sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karl Albert
war für Dominik Brietz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des VfB Adersbach II
und des TTC Landshausen in die Box. Maurizio Romani hatte gegen Peter Blösch beim 9:11, 3:11,
10:12 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jochen
Streng sein Spiel gegen Theo Mildenberger letztlich mit 11:6, 6:11, 3:11, 6:11. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Rüdiger Thaler und Christian Dengel, das Rüdiger Thaler
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Thaler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Markus Ziegler beim 3:0 mit Manfred Schramm und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Silas Link Karl Albert in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Link endete. Da - - nicht antreten
konnte, verbuchte Dominik Brietz anschließend einen kampflosen Sieg. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Beim anschließenden 9:11, 7:11, 4:11 gegen Blösch / Mildenberger fanden dagegen Romani /
Streng von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Landshausen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der VfB Adersbach II am 04.11.2022 gegen den TTC Neidenstein II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.11.2022 gegen den TTC Waldangelloch II mitnehmen.

 Statistik:
 VfB Adersbach II

Doppel: Romani / Streng 0:2, Thaler / Ziegler 0:1, Link / Brietz 1:0 
Einzel: M. Romani 0:2, J. Streng 0:2, R. Thaler 1:1, M. Ziegler 2:0, S. Link 2:0, D. Brietz 1:1 

 TTC Landshausen
Doppel: Blösch / Mildenberger 2:0, Dengel / Schramm 1:0, Albert / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: P. Blösch 2:0, T. Mildenberger 2:0, C. Dengel 0:2, M. Schramm 1:1, K. Albert 1:1


